
Wasserball – Balltechniken: Selbstdoppler
Der Selbstdoppler findet überwiegend im Konterspiel unter Bedrängnis Anwendung.

Der Selbstdoppler ist – ähnlich wie der Druckwurf – eher eine Stoss- als Wurfbewegung. Der Spieler hebt den Ball
während des Kraulschwimmens mit der Gegenhand leicht an und befördert ihn dann mit der Wurfhand ins Ziel.
Wichtig ist, dass der Ellbogen über Wasser ist.
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